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Samstag, 15.02.2025 

Herren I LL Nord 
SG Gutach/Wolfach – Murgtal Panthers     20.00 Uhr  
Damen I OL Südbaden  

Damen I – HB Kinzigtal                                 18.00 Uhr 

OL mJB – DJK Singen                                     13.00 Uhr 

wJE – JSG ZEGO                                            14.40 Uhr 

OL wJC – JHA Baden                                      16.10 Uhr 

Mini-Turnier                                   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Sonntag, 16.02.2025 

wJD – TV Friesenheim                                  11.10 Uhr  

mJD – JSG ZEGO                                         13.00 Uhr 
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Rückblick: Damen I in Freiburg                          _           
Mit der Überraschung beim Tabellenführer wurde es am vergangenen Wochenende 
leider nichts. Die SG Gutach/Wolfach unterlag der HSG Freiburg deutlich mit 31:18 
(13:9). Die Gäste waren zu keinem Zeitpunkt wirklich in der Lage, dem Ligaprimus 
Paroli zu bieten. Zu den Langzeitverletzten kam auch noch Madeleine Lehmann 
hinzu, die sich im Spiel gegen Steißlingen eine Gesichtsverletzung zuzog. Somit war 
eine der Spielmacherinnen außer Gefecht, und alle anderen mussten in die Bresche 
springen. Dies taten sie auch so gut als möglich, doch Freiburg hielt das Tempo über 
sechzig Minuten so hoch, dass sich ab Mitte der zweiten Halbzeit der Kräfteverschleiß 
deutlich bemerkbar machte.  
Bis zum 5:5 nach zehn Minuten hielt Gutach/Wolfach auch noch gut dagegen, wobei 
Freiburg bis zu diesem Zeitpunkt bereits einige glasklare Gelegenheiten ausgelassen 
hatte. In der Folge stabilisierten sich die Gastgeberinnen und Gutach /Wolfach 
gelangen bis zur Halbzeitpause nur noch vier Treffer.  
Auch nach dem Seitenwechsel kam Gutach/Wolfach gar nicht schlecht ins Spiel und 
lag beim 13:16 durchaus noch in Schlagdistanz. Doch in der Folge legte Freiburg 
nochmal eine Schippe drauf und zog bis zur 54. Spielminute uneinholbar auf 27:15 
davon. Diese torlose Viertelstunde war der Knackpunkt im Spiel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 



 

 



 

 

Vorschau: SG Damen I – HB Kinzigtal                _ 

Am Samstag um 18.00 Uhr empfangen die Handballerinnen der SG 
Gutach/Wolfach HB Kinzigtal zum Nachbarschaftsduell in der Gutacher Liebich-
Sporthalle. Die Gäste aus Schiltach, Schenkenzell und Alpirsbach belegen derzeit 
mit 18:10 Punkten derzeit Rang fünf in der Tabelle und werden sicher alles 
daransetzen, diesen auch noch etwas zu verbessern. Am vergangenen 
Wochenende hat man den SV Allensbach Souverän mit 33:29 geschlagen, doch 
eine Woche zuvor hat man sich beim 15:24 in Helmlingen nicht mit Ruhm 
bekleckert. Das Damenteam vom Oberen Kinzigtal um seinen Trainer Patrick 
Pfeiffer ist jedoch solide aufgestellt und liefert auch ab, wenn es drum geht. 
Geschlossene Mannschaftsleistungen sind der Schlüssel zum Erfolg. 

Für Das SG-Team um Oliver Kronenwitter und Mike Lehmann wäre ein Sieg mal 
wieder richtig wichtig, zumal im Hinspiel mehr drin gewesen wäre als die 
letztendlich deutliche 21:27-Niederlage. Bleibt zu hoffen, dass das Derby seine 
eigenen Regeln hat und der Außenseiter seine Chance nutzt, um befreit 
aufzuspielen, denn die SG Gutach/Wolfach kann einmal mehr nur gewinnen.                                                                                                        

                                  .



 

 

Die Damen I der SG Gutach/Wolfach                 _ 

 
Oben von links: Oliver Kronenwitter, Theresa Schmider, Carolin Moser, Melina Baumann, 
Sophia Weigold, Selina Kaspar, Mike Lehmann, Mitte von links: Madeleine Lehmann, 
Juliane Pranic, Jessica Hirt, Karin Müller, Anica Thoma, Theresa Vollmer, Nina Staiger 
Unten von links: Ann-Kathrin Hirt, Annika Brohammer, Teresa Heizmann, Jasmin 
Armbruster, Anna Wälde, Saskia Bohlayer, Es fehlt: Jessica Schneider



 

 



 

 



 

 

Rückblick/Vorschau: Herren I in Oppenau       _ 
Das war ein bitterer Abend für die SG Gutach/Wolfach. Hatte man sich gerade etwas an 
den „zweiten Anzug“ gewöhnt, fiel auch dieser beim Gastspiel im Renchtal aus. Ohne die 
zuletzt immer wichtiger werdenden Routiniers Manuel Schmid und Tobias Aberle fehlten 
der Mannschaft von Michael Wöhrle und Matthias Wetzel sowohl in der Defensive als auch 
im Angriff die notwendigen Mittel, um gegen den TuS Oppenau bestehen zu können. Die 
Gastgeber nutzten diese Schwäche eiskalt aus und fuhren mit einem deutlichen 38:25 
(20:10) einen ungefährdeten Heimsieg ein. Dabei begann die Partie für die SG zunächst 
noch ordentlich. Zwar legte Oppenau schnell mit 5:2 vor, doch die Gäste kämpften sich mit 
viel Einsatz und einem Treffer von Cedric Schmider wieder auf 6:5 heran. Doch dieser 
Hoffnungsschimmer währte nur kurz. Die Hausherren fanden offensiv immer besser in die 
Partie und nutzten die Unsicherheiten der SG gnadenlos aus. Über 11:6 setzte sich 
Oppenau bis zur Pause auf 20:10 ab – eine Vorentscheidung war bereits gefallen. Auch in 
der zweiten Halbzeit blieb das Bild unverändert. Während sich die Gäste weiter mit 
Ballverlusten und technischen Fehlern das Leben schwer machten, spielte Oppenau 
souverän seinen Stiefel herunter und baute den Vorsprung kontinuierlich aus. Vor allem 
gegen Radoslaw Jankowski, der insgesamt zwölf Treffer erzielte, fand die SG-Defensive 
kaum Mittel. In der 39. Minute stand es bereits 26:13, die SG war völlig abgeschlagen. 
Dass sich die Mannschaft trotz des klaren Rückstands nicht aufgab, spricht für den 
Charakter des Teams, doch an diesem Abend war die personell geschwächte SG trotz 
Unterstützung von Matthias Brüstle Stefan Staiger schlicht nicht konkurrenzfähig. Am Ende 
stand ein deutlicher 38:25-Erfolg für den TuS Oppenau auf der Anzeigetafel. Für die SG 
Gutach/Wolfach war es ein Abend zum Vergessen. Umso wichtiger wird es nun, sich 
schnell wieder zu fangen und die kommenden Partien mit voller Konzentration anzugehen.     



 

 

 
Rückblick: Herren I in Hofweier                                    _ 
Am Samstag um 20:00 Uhr empfängt die SG Gutach/Wolfach die Murgtal Panthers 
in der heimischen Curt-Liebich-Sporthalle. Nach der deutlichen Niederlage in 
Oppenau wollen die Gastgeber unbedingt wieder ein Erfolgserlebnis feiern – doch 
die Vorzeichen haben sich im Vergleich zum Hinspiel deutlich verändert. Damals 
setzte sich die SG in Bad Rotenfels/Gaggenau mit 29:24 durch. Doch die 
Mannschaft, die damals auf dem Feld stand, hat mit dem aktuellen Team nicht 
mehr viel gemeinsam. Wichtige Leistungsträger wie Marius Buchholz, Lukas 
Glunk, Elias Breithaupt oder Julian Brohammer führten damals Regie, während 
Trainer Michael Wöhrle und Matthias Wetzel aktuell jede Woche eine neue 
Formation aufs Feld schicken müssen. Die Murgtal Panthers reisen als direkter 
Konkurrent im Kampf um den Klassenerhalt in den Schwarzwald. Mit erst zwei 
Saisonsiegen stehen die Gäste unter Druck, haben jedoch gezeigt, dass sie 
gerade in engen Spielen unangenehm sind. Besonders auf Rückraumspieler 
Hannes Elies muss die SG-Defensive ein Augenmerk legen. Im Hinspiel erzielte er 
neun Treffer und stellte die SG-Abwehr mit seinen Distanzwürfen vor große 
Probleme. Auch die Torhüter der Panthers können Spiele mit starken Paraden 
maßgeblich beeinflussen. Für Gutach/Wolfach ist dieses Spiel eines der 
wichtigsten der Rückrunde. Will man nicht tiefer in den Abstiegssumpf rutschen, 
muss im Heimspiel dringend gepunktet werden. 



 

 



 

 

Die Herren I der SG Gutach/Wolfach               __                          

 
Hinten von links: Trainer Matthias Wetzel, Robin Storz, Lukas Glunk, Daniel Hirt, Pascal Bube, Tom 
Moser, Julian Brohammer, Trainer Michael Wöhrle 
Vorne von links: Liam Storz, Timo Ganter, Marius Buchholz, Florian Vollmer, Kilian Nattmann, Cedric 
Moser, Mirco Lehmann, Cedric Schmider, Nicolas Haas, Elias Breithaupt, Es fehlen: Claudius 
Baumann, Demian Moser 

.



 

 



 

 



 

 

Die Herren II der SG Gutach/Wolfach                _   
Zwölf Spiele sind in der Bezirksliga Offenburg/Schwarzwald (früher Kreisklasse A) 
gespielt; somit sind 2/3 der Saison absolviert und die Landesliga-Reserve steht in der 
zweiten Tabellenhälfte. Das von Tobias „Tobsen“ Baumann und Frank „Blacky“ 
Schwarze betreute Team hat immer wieder mit personellen Problemen zu kämpfen. 
Ihr torgefährlicher Linkshänder und Routinier Tobias Aberle hilft seit Jahresbeginn in 
der „Ersten“ aus, weil dort eine beispiellose Verletzungsmisere Einzug gehalten hat. 
Diese Qualitäten fehlen der Reserve im Kampf um den Klassenerhalt sehr. Der 
Saisonauftakt wurde in heimischer Halle gegen Ortenau Süd 3 positiv gestaltet. 
Damals dominierte die SG-Rückraumreihe mit Demian Moser, Jan Henke und Tobi 
Aberle den erfahrenen Gegner. Im Anschluss setzte es in Renchtal aber eine 
empfindliche Niederlage. Im weiteren Saisonverlauf kamen lediglich noch drei Remis 
und ein kampfloser Derby-Sieg gegen HB Kinzigtal dazu. Im neuen Jahr konnte man 
zweimal mit soliden Leistungen aufwarten, musste sich aber jeweils mit drei Toren 
Differenz geschlagen geben. Am letzten Wochenende hatte man bei der HSG 
Hanauerland 3 eine knifflige Auswärtspartie zu bestreiten. Diese endete mit 35:20 
zugunsten Hanauerland. Am kommenden Sonntag reist die Reserve zum 
unangefochtenen Tabellenführer, Altenheim 3.



 

 

Die weibliche Jugend A                                           _ 
Die A-Jugend weiblich trat diese Saison in der Bezirksoberliga an. In der Hinrunde 
konnte man sich gegen die Mannschaften aus Gundelfingen, St Georgen, 
Hornberg/Lauterbach/Triberg und der HSG Dreiland beweisen. Ein Spiel ist noch 
offen, bevor Ende Februar die Meisterrunde ansteht. Rückblickend kann man nur 
zufrieden sein, denn man steht mit 14 Punkten auf der Haben-Seite und keinem 
einzigen Minuspunkt an der Tabellenspitze. Den Saisonauftakt machte man in 
heimischer Halle gegen den TV Gundelfingen, den man mit einer geschlossenen und 
konzentrierten Leistung deutlich mit 37:12 schlagen konnte. Nicht mit dieser 
Deutlichkeit, aber auch mit einer sehr engagierten und entschlossenen Leistung 
gewann man das erste Derby gegen den TV St.Georgen mit 21:18. Auch gegen die 
HSG Dreiland konnte man sich trotz leichter Schwächephase am Ende deutlich und 
verdient mit 29:16 über die nächsten 2 Punkte freuen. Das darauffolgende Spiel sollte 
tabellarisch das schwerste werden, gegen die SG HoLaTri standen sich die einzigen 
beiden verlustpunktfreien Mannschaften gegenüber und man wollte alles 
daransetzen, dass das bei der SG so bleibt. Die HLT erwischte aber den besseren 
Start und deshalb musste man sich zur Halbzeit mit dem ersten Rückstand 
zufriedengeben. Eine willensstarke und kämpferische zweite Halbzeit konnte das Blatt 
aber nochmal wenden und man konnte auch dieses Spiel am Ende deutlich mit 37:30 
für sich entscheiden. Die Rückspiele gegen Dreiland, Gundelfingen und St Georgen 
konnte man alle ungefährdet für sich entscheiden. Ein Highlight dabei das 48:14 in 
Gundelfingen. Das Spiel gegen die HLT steht noch an am 17.02.25 in Wolfach. 

          



 

 



 

 



 

 

Die weibliche Jugend A                              (Fortsetzung)      

Das Team wird alles daran 
setzen auch dieses Spiel 
zu gewinnen und ohne 
Niederlage aus der 
Hinrunde zu kommen. 
Rückblickend ist die 
Hinrunde mehr als 
zufriedenstellend für 
Spielerinnen und Trainer, 
man hatte zwar immer mal 
wieder kleinere 
Schwächephasen und 
unnötige Fehler, das 

konnte aber meistens mannschaftlich schnell gelöst werden. In der 
Meisterschaftsrunde wird die Mannschaft natürlich alles daransetzen, diesen 
Positiv Trend weiterhin durchzuziehen. Dass dort andere Mannschaften kommen, 
als man evtl. in der Hinrunde hatte ist jedem bewusst aber man freut sich auf ein 
Kräftemessen mit den Mannschaften aus der Nordstaffel. Wer genau das sein wird 
kann man noch nicht sagen, da auch in dieser Staffel noch Spiele ausstehen. Wenn 
man allerdings weiterhin so motiviert an die Sache rangeht und an der ein oder 
anderen Stellschraube noch dreht ist die Mannschaft gut vorbereitet auch gegen 
diese Mannschaften etwas Zählbares zu holen und weiterhin auf der Siegesstraße 
zu bleiben. 



 

 

Die männliche Jugend A                                      
 
Die männliche A-Jugend tritt an diesem Wochenende auswärts beim ETSV 
Offenburg an; gleichbedeutend mit dem zehnten Saisonspiel in der 
Bezirksoberliga. Dabei grüßt das von Justin Pranic und Nicolas Haas trainierte 
Team von der Tabellenspitze und ist in dieser Partie klarer Favorit. Das Hinspiel 
gewann man in Wolfach recht deutlich mit 40:23. Zuletzt konnten die Jungs das 
Spitzenspiel gegen die HSG Renchtal mit 40:31 für sich entscheiden. Hierbei 
sahen die heimischen Zuschauer von allen Beteiligten eine starke Leistung. Der 
Jahrgang 06/07 wurde wieder tatkräftig von den vier B-Jugendlichen unterstützt. 
Gegen die Renchtaler hatte die A-Jugend zu Saisonbeginn noch deutlich mit 
sechs Toren verloren. Danach wurden jedoch sämtliche Spiele gewonnen, 
sodass man auf Gutacher und Wolfacher Seite frohen Mutes sein kann, dass am 
Ende die Bezirksmeisterschaft steht! Hierfür sollte man sich aber keine zweite 
Niederlage erlauben. Für die SGGW sind im Einsatz: Philipp Schmitt und Ben 
Hildbrand (Tor); im Feld spielen Florian Vollmer, Liam Storz, Luca Sauer, Lukas 
Kleiner, Jannis Bregger, Jakob Schillinger, Julian Hilger, Philip Allgeier, Carlo 
Albrecht, Jannik Lehmann, Matteo Marino, Jan Staiger.



 

 



 

 

Tabellen der SG-Mannschaften                                      _                                                       
C-Jugend weiblich                B-Jugend weiblich 
 

 
 A-Jugend männlich  

     
     
     
    
 

1 
SG TG Altdorf/ 
DJK Ettenh 12 191 24:0 

2 SV Allensbach 13 109 22:4 

3 
SG Kappelwind/ 
Steinb 13 95 22:4 

4 HSG Freiburg 12 70 14:10 

5 Murgtal Panthers 13 2 14:12 

6 SG Gutach/Wolfach 11 -85 10:12 

7 TuS Steißlingen 12 -29 8:16 

8 
SG Altenheim/ 
Schutterw 13 -8 8:18 

9 SG JHA Baden 12 -162 1:23 

10 
HSG Meißenh/ 
Nonnenw/Ottenh 13 -183 1:25 

1 JSG ZEGO 10 43 16:4 

2 SG Gutach/Wolfach 9 52 13:5 

3 
HSG 
Meißenh/Nonnenw/Ottenh 9 26 12:6 

4 HSG Hanauerland 9 8 11:7 

5 SG Dornstetten 9 -28 4:14 

6 SG Altenheim/Schutterw 10 -101 0:20 

1 SG Gutach/Wolfach 8 54 14:2 

2 HSG Renchtal 9 51 14:4 

3 
SG 
Horn/Lau/Triberg 9 57 10:8 

4 HSG Ortenau Süd 
1
0 -41 10:10 

5 JSG ZEGO 8 -9 8:8 

6 ETSV Offenburg 7 -32 2:12 

7 JSG Scutro 7 -80 0:14 



 

 



 

 



 

 

Spielplan/Ergebnisse Damen I                          _ 

  

                                                       



 

 

Spielplan/Ergebnisse Herren I                          _  

 



 

 



 

 

Spielplan/Ergebnisse Herren II                         _     

            



 

 



 

 

Spielplan/Ergebnisse Damen II                         _     



 

 



 

 



 

 

Tabellen der SG-Mannschaften_____________                                        
Damen I Oberliga Südbaden                         Herren I Landesliga Nord 

A-Jugend weiblich 
 

 
 

 

1 HSG Freiburg 2 14 141 28:0 

2 TuS Ottenheim 14 96 22:6 

3 
SG 
Maulburg/Steinen 14 8 19:9 

4 HB Kinzigtal 14 31 18:10 

5 SG Dornstetten 14 25 18:10 

6 TuS Helmlingen 15 66 18:12 

7 TuS Steißlingen 2 14 7 14:14 

8 
SG 
Muggenst/Kuppenh 14 -19 14:14 

9 SV Allensbach 2 14 -60 6:22 

10 
SG Kappelwind/  
Steinb 2 14 -92 5:23 

11 HSG Dreiland 14 -108 4:24 

12 
SG 
Gutach/Wolfach 15 -95 4:26 

1 
HSG 
Nonnenw/Ottenh 16 95 26:6 

2 ASV Ottenhöfen 17 75 26:8 

3 
TuS Schutter-
wald 2 17 60 26:8 

4 TV Sandweier 2 17 62 25:9 

5 HGW Hofweier 16 15 23:9 

6 
HSG Ortenau 
Süd 16 63 20:12 

7 SV Zunsweier 17 18 19:15 

8 TuS Oppenau 17 -36 14:20 

9 
HSG 
Hanauerland 16 -21 13:19 

10 
SG 
Gutach/Wolfach 17 -33 12:22 

11 HTV Meißenh 2 17 -37 12:22 

12 Murgtal Panthers 17 -76 7:27 

13 TV St. Georgen 17 
-
107 6:28 

14 
SG 
Horn/Lau/Triberg 17 -78 5:29 

1 SG Gutach/Wolfach 7 111 14:0 

2 SG Horn/Lau/Triberg 6 30 6:6 

3 TV St. Georgen 7 10 6:8 

4 HSG Dreiland 8 -21 6:10 



 

 

Hierfür

herzlichen

Dank!

Ballspende zum Heimspieltag_____                                        

Die Handbälle für das Landesligaspiel der Herren    

SG Gutach/Wolfach  –  Murgtal Panthers 
am Samstag, 15.02.2025, 20:00 Uhr 
 

und das Oberliga-Südbaden Spiel der Damen 

SG Gutach/Wolfach  –  HB Kinzigtal 
am Samstag, 15.02.2025 um 18:00 Uhr    
in der Liebich-Sporthalle in Gutach spendet  
 

 
 

 

 
Weitere Bälle in der  
Saison 2024/2025  
haben schon gespendet:                                              

Simon Hettich 

Weißenbachlift Schönwald 
 

Bürgermeister 

Siegfried Eckert 

 

Familie Fränzen 

aus Halbmeil 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Handball_the_ball2.png
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Handball_the_ball2.png
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


 

 



 

 



 

 

Danke an unsere Sponsoren______________                                                

 

 

sagen wir allen  

Einzelhändlern, Firmen und Gasthäusern, die uns  
mit Ihrer Werbeanzeige und/oder Ihrer Werbetafel auch in den schwierigeren 
Corona-Zeiten unterstützen und somit zum einen das Erscheinen des Highlights 
ermöglichen und zum anderen einen wesentlichen Beitrag für das finanzielle 
„Überleben“ des TuS Gutach 1901 e.V. und der SG Gutach/Wolfach leisten. 

 

Handball-Sportwerbung Gutach GdbR  
Martin Heinzmann 



 

 



 

 

Achtung Kinder: Wurmparade im Hühnerhof   _  

 



 

 

Aktuelles                                                                _ 

Schon zu Beginn des neuen Jahrs ein Schock für die Hili-Redaktion. Die langjährige 
Druckmaschine war kaputt und lohnte sich nicht zu reparieren. Dank Robert Staiger 
von Streit Systec ist es in kürzerster Zeit gelungen, einen super günstigen gebrauchten 
Kopierer zu kaufen, um das Hili nicht nur digital lesen, sondern es auch noch gedruckt 
in den Händen halten zu können. Hierfür ein herzlich Dankeschön an die Fa. Streit 
Systec für das tolle Angebot, Robert Staiger für die unkomplizierte Abwicklung und 
natürlich an Jürgen Braig, der sich trotz seines wohlverdienten Renterdaseins, bereit 
erklärt hat, auch mit dem neuen Kopierer die Druckarbeiten zu übernehmen. Nicht zu 
glauben, aber alleine der Druck der Seiten sind ca. 3 Stunden Arbeit pro Ausgabe und 
die zu zusätzliche Umsetzung der Seiten von Text und Bildern von Papier auf Digital 
ebenfalls. Auch hier ein herzliches Dankeschön an unsere Chef-Redakteurin Nane 
(Susanne Heinzmann) für diese imense Arbeit.  

Kaum zu glauben, aber unserer Liebich-Sporthalle feiert am Valentis-Tag ihren 27. 
Geburtstag. Am 14.02.1998 wurde sie mit einem großen Festakt und tollem 
Programm von den sporttreibenenden Vereinen eingeweiht. Und auch nach so langer 
Zeit fühlen sich die Sportler und Zuschauer in unserem feinen kleinen „TuS zu Hause“ 
sehr wohl. Mittlerweile platzt die Halle zwar aus allen Nähten, was die Geräteräume 
und auch die Angebote des TuS (Karate/Zumba/Yoga) angeblangt, aber durch die 
Ausweichmöglichkeiten in die Festhalle klappt es, alle Gruppen unterzubringen. 
Vielen Dank an die Gemeinde, die immer ein offenes Ohr für die Anliegen des TuS 
hat.  

                                                      



 

 



 

 

                          



 

 

Im Archiv geblättert                                         _   

Wir schauen wieder zurück in ein „Highlights“ der vergangenen Jahre und 
veröffentlichen einen Bericht aus unserem Archiv: 
Bericht aus dem Jahr 2001:  Jubiläumsausgabe 100-Jahre TuS Gutach  
Leichtathletik im TuS Gutach: 
Zwischen 1955 und 1960 gehörten die Leichtathletinnen und Leichtathleten des 
TuS Gutach zu den erfolgreichsten Sportlern auf Kreis- und Bezirksebene.  
Die erfolgreichsten Wettkämpfer des TuS in den 50er Jahren waren u.a.  
Dietlinde Breithaupt (Weitsprung und Schleuderball) 
Hedi Jurack (Diskus/Schleuderball)  
Erika Panduritsch (Hochsprung/Schleuderball)  
Gerhard Heinzmann (Kugel/Diskus/Speer) 
Karl-Hans Heinzmann (Kugel/Diskus) 
Werner Lehmann Grub (Kugel/Diskus/Speer)  
Werner Lehmann Siedlung (1500m und 3000m Lauf) 
Werner Liebich (Diskus) 
Hansjakob Schneider (Speer) 
Karl-Heinz Hussmann (100m Lauf/Speer)  
Hans-Peter Kehrberger (Speer) 
Uli Ringel (Kugel/Diskus) 
Ursel Kammerer (Kugel/Hochsprung) 
Rudi Bauer (Speer) 



 

 

Aufgeräumt!                                                        _ 

Alle Jahre wieder machen sich die 
Übungsleiter des TuS Gutach daran, die 
Geräteräume der Liebich-Sporthalle 
aufzuräumen. Alle Geräte raus, Schränke 
und Böden reinigen, Bälle aufpumpen, 
Kleingeräte überprüfen, Kisten und 
Schränke neu beschriften und zum 
Schluss werden alle Geräte wieder 
fachgerecht eingeräumt. 
Leider hält dieser Zustand meist nicht sehr 
lange an. Deshalb die Bitte an alle 
Sporthallennutzer: Räumt die Geräte doch 
bitte wieder dort ein, wo ihr sie 
herausgeholt habt und orientiert euch an 
den Bildern, die am jeweiligen 
Geräteraum angebracht sind. Alle 
profitieren davon. 
Übrigens: Es ist gar nicht schwierig, die 
Seile wieder an den dafür vorgesehenen 
Haken zu hängen. Und zum Schluss noch ein Geheimtipp: Man kann Seile, die 

zusammen geknotet sind auch wieder „entknoten“. Wer hätt’s gewusst?        



 

 



 

 



 

 

DANKE an „Chef-Elektriker“ Essig                    _  
Thomas Esslinger „Essig“ war über 20 Jahre 
„Chef-Elektriker“ bei der Dorfsportwoche und 
anderen Veranstaltungen. Bau einer eigenen 
Verteiler-Anlage für die DSW, bei 
Stromausfall immer zur Stelle, neue Ideen bei 
der  Beschallung, Beleuchtung. Auch musste 
ein neuer Stromkasten in der Schule her, 
damit der Festbetrieb mit Fritteusen, Musik, 
Hüpfburg, Eisenbähnle, Licht. läuft. Thomas 
hatte das mit seinen Helfern immer perfekt im 
Griff. Eine gute Seele im Hintergrund – merkt 

man manchmal erst, „wenn das Licht ausgeht“. Jetzt gibt er seine Aufgabe an 
„Jüngere“ ab, ist aber immer noch im „Elektriker-Team“ des TuS dabei. Deshalb 
waren die TuS-Vorstände Martin Heinzmann und Martin -Läder- Wöhrle zum Danke-
Sagen zu Besuch. Auch hat er teilweise die Laufgruppen der Skigymnastik unterstützt 
und war zeitweise für die Verpflegung der „Silvesterläufer“ des TuS und TV Hornberg 
zuständig. Auch wir vom Hili-Team sagen Thomas „Essig“ vielen Dank für dein 
vielfältiges Engagement für den TuS. Auch wenn du eine Schritt nach hinten trittst, 
freuen für uns weiter über deinen Einsatz. Danke auch an Daniel Greiner, der das Amt 
des „Chef-Elektrikers“ von Thomas bei der DSW übernimmt              



 

 

Tanzen mit dem TuS                                           _ 

Der TuS Gutach bietet ab Freitag, den 7. März wieder einen Tanzkurs an. Dieser 
findet unter der Leitung von Isgard und Ulrike Mader im Foyer der Gutacher 
Liebich-Sporthalle statt. An fünf Freitagen werden die beiden erfahrenen 
Tanzlehrerinnen allen Tanzneulingen nicht nur die gängigen Tanzschritte 
sondern auch die Freude am Tanzen vermitteln. Auch Wiedereinsteiger sind 
herzlich willkommen, um ihre Kenntnisse aufzufrischen. Anmeldungen nimmt 
Manuela Dold unter 07833/960298 oder hmadold70@gmx.de entgegen Die 
Kosten für TuS-Mitglieder betragen 85,-- €, Nicht-Mitglieder bezahlen 110,-- €. 
 
Außerdem treffen sich alle tanzbegeisterten TuS-ler jeden ersten Freitag im 
Monat zu einem geselligen Tanzabend im Foyer der Gutacher Liebich-
Sporthalle. Auch hier sind Isgard und Ulrike Mader federführend. Es können neue 
Schritte ausprobiert oder das Erlernte vom Tanzkurs gefestigt werden. Fest steht, 
dass die Teilnehmer immer großen Spaß miteinander haben. Der Tanzabend 
dauert von 20.00 Uhr bis 21.20 Uhr. Für kühle Erfrischungen in den Tanzpausen 
ist bestens gesorgt. Zur besseren Planung ist eine Anmeldung bis am Dienstag 
derselben Woche bei Manuela Dold unter erforderlich.  
Die Kosten pro Tanzpaar für TuS Mitglieder betragen 15,-- €, Nichtmitglieder 
bezahlen 20,-- €.



 

 



 

 



 

 

Erfolgreiche TuS-Skirennläufer                       _                                              
Schnell war der Ski-Nachwuchs vom TuS Gutach auf der Piste unterwegs. Die jungen 
Skitalente haben beim Sparkassen- Kindercup im Nordschwarzwald allen Grund zur 
Freude, denn sie haben für den TuS Gutach sehr gute Ergebnisse eingefahren. Die 
TuS-Rennläufer Noemi Haller, Nele Baas und Karl Baas fahren auf das Stockerl. 
Ende Januar wurde am Lift Seibelseckle im Nordschwarzwald der Sparkassen-
Kindercup ausgetragen, bei dem die jungen Skitalente ihr Können unter Beweis 
stellen konnten. Die Bedingungen auf der Piste waren herausfordernd. Aufgrund des 
kalten Wetters war die Piste eisig und hart. Im anspruchsvollen Lauf im 
Vielseitigkeitsslalom wurde den jungen TuS-Rennläufer deshalb viel abverlangt. In der 
Altersklasse U5 setzte sich Noemi Haller bei den Mädchen mit einer herausragenden 
Leistung an die Spitze und sicherte sich den 1. Platz. In derselben Altersklasse 
landete Karl Baas bei den Buben ebenfalls auf dem Podest. Er zeigte eine starke 
Vorstellung und belegte den 2. Platz. In der Altersgruppe U8 belegte Sophie Grimm 
einen respektablen 6. Platz. Stolz konnte auch Finn Haller auf seine Leistung sein. Er 
belegte bei den Buben den 8. Rang. Bei den U10 Mädchen glänzte Nele Baas. Sie 
sicherte sich ebenfalls einen Podestplatz und freute sich über den 3. Platz. An die 
guten Leistungen wollen die jungen Skitalente anknüpfen. Bereits am 08. Februar 
2025 geht es am Weißenbach-Hang weiter. Dort ist der TuS Gutach 1901 e.V. 
Ausrichter der Rennserie „VR-Talentiade“. Für die jungen Rennläufer heißt es 
„Daumen drücken!“ - Start ist um 10.00 Uhr. Alle begeisterten Kinder -auch Neulinge- 
ab 5 Jahren sind herzlich willkommen.



 

 

 Die Bambini-Rennläufer des TuS                      _ 



 

 



 

 



 

 

Erfolgreicher Skikurs-Abschluss                       _ 

Der Skikurs des TuS Gutach bot zwei Wochenenden im Januar eine wunderbare 
Gelegenheit für alle kleinen und großen Schnee- und Wintersportbegeisterten, 
ihre Fähigkeiten zu verbessern. 
Der Kurs begann am ersten Wochenende mit dem Anfängerkurs, bei dem dank 
Kunstschnee im flachen Gelände ideale Bedingungen herrschten. Das Kinderland 
war ein echtes Highlight: Monster, Luftballons und das Maskottchen Fuchs 
sorgten für eine spielerische Atmosphäre und motivierten die jungen Teilnehmer.  
Auch das zweite Wochenende bot eine hervorragende Gelegenheit, die erlernten 
Fähigkeiten zu vertiefen. Für Anfänger und Fortgeschrittene war genügend Piste 
mit noch mehr Kunstschnee präpariert. Aufgrund der guten Bedingungen, die 
Simon Hettich geschaffen hatte war die Stimmung unter den Wintersportlern 
ausgezeichnet. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, da die 
Verantwortlichen des TuS Gutach für ein großes Kuchenbuffet sowie eine 
Teestation gesorgt hatten. Zum Abschluss des Kurses gab es für jeden 
Teilnehmer eine Medaille als Erinnerung an das Erlernte sowie ein Gruppenfoto, 
das die tollen Erlebnisse festhielt. 
Insgesamt rund 150 Zwerge und Kinder – darunter auch eine Snowboarderin und 
zwei Erwachsene – hatten sichtlich Spaß und durch recht kleine Gruppe, waren 
schnelle Lernerfolge möglich. Dank des engagierten TuS-Skischulteam und 
seinen Helfern war diese individuelle Betreuung möglich.



 

 

Erfolgreicher Skikurs-Abschluss        (Fortsetzung)_ 

 
 
Beim Abschlusstag der TuS-Skikurse gab’s nur lachende Gesichter. Da strahlte 

sogar die Sonne mit um die Wette.



 

 



 

 



 

 

Schwarzwaldmeisterschaften Alpin                 _  

Am vergangenen Wochenende fanden die Verbandsmeisterschaften des 
Schwäbischen Skiverband (SSV) und des Skiverband Schwarzwald (SVS) unter 
der Ausrichtung des SC Waldshut und der WSG Feldberg statt. Die „Allianz 
Verbandsmeisterschaften Zienercup“ wurden am Feldberg in Todtnau-Fahl 
ausgetragen. Auf die Athleten wartete am FIS-Weltcup-Hang eine sehr 
anspruchsvolle Piste.  
Der erste Wettkampftag im Riesenslalom wurde am vergangenen Samstag 
ausgetragen und verzeichnete mit rund 150 Startern in den unterschiedlichen 
Altersgruppen (ab Schüler U14) eine sehr gute Beteiligung. Die beiden TuS-
Rennläufer Alessia Panduritsch und Paul Hartmann starteten erstmals in den 
Gruppen der Damen und Herren. Auf eisiger Piste und einer anspruchsvollen 
Kurssetzung erreichten am Ende von den 67 gemeldeten Teilnehmern lediglich 
14 Damen und 19 Herren das Ziel. Alle anderen Athleten mussten das Rennen 
vorzeitig beenden oder haben das Ziel nicht erreicht. Bei den Schülern war die 
Ausfallquote leider ähnlich hoch.  
Eine besonders herausragende Leistung lieferte Alessia Panduritsch ab. Sie 
sicherte sich in der Gesamtwertung bei den Damen mit deutlichem Vorsprung den 
ersten Platz. Bei den Herren erreichte Paul Hartmann den siebten Rang und 
zeigte damit ebenfalls eine starke Leistung 



 

 

Schwarzwaldmeisterschaften Alpin    (Fortsetzung) _ 

In der Wertung des SVS ging damit der Titel „Schwarzwaldmeisterin“ und 
„Schwarzwaldmeister“ im Riesenslalom an die beiden TuS-Rennläufer Alessia 
Panduritsch und Paul Hartmann.  
Auch im Slalom am Sonntag war mit ebenfalls rund 150 Startern die Resonanz in 
den einzelnen Altersgruppen sehr gut. Von den 71 gemeldeten Teilnehmern in 
der Damen- und Herrenwertung haben nur 16 Damen und 10 Herren die Ziellinie 
erreicht. Alessia Panduritsch zeigte auch hier ihr Können und sicherte sich im 
Slalom ebenfalls souverän den Gesamtsieg. Paul Hartmann musste sich in der 
männlichen Konkurrenz dem erfahrenden Konkurrenten Philipp Gassner vom SV 
Neuenbuerg aus dem Jahrgang 1992 geschlagen geben und erreichte den 2. 
Platz in der Gesamtwertung. Die Wertung des SVS haben die beiden TuS-
Rennläufer auch im Slalom für sich entscheiden.  
Groß ist die Freude im Verein, denn beide TuS-Athleten dürfen sich nun über die 
Titel der Schwarzwaldmeister/-in im Slalom und im Riesenslalom freuen.



 

 



 

 



 

 

Ladies Day                                                                     _ 

Für den Ladies-Day des TuS Gutach sind noch einige 
Restplätze frei. Dieser findet am Samstag, den 
15.März 2025 bereits zum neunten Mal statt. Der TuS 
Gutach lädt alle Skibegeisterten Damen ein zum 
„Ladies-Day“. Dieser findet wieder im Bregenzerwald 
statt. Das Skigebiet bietet auf über 100 
Pistenkilometern alles was die Herzen der TuS-
Skifahrerinnen höherschlagen lässt. Und nach einem 
tollen Skitag geht’s zum Après-Ski. Der Bus bringt die 
Damen morgens nach Mellau zur Talstation, und 
abends startet die Rückfahrt nach Gutach um circa 
19.30 Uhr nach der Après-Ski-Party in Damüls. Start in 
den Skitag ist um 5.00 Uhr bei Moser-Reisen in 
Gutach. Für einen kleinen Imbiss im Bus mit Kaffee 
und Sekt ist gesorgt. Alle, die keine Lust haben, 
Pistenpläne zu studieren, können eine kostenlose Betreuung durch erfahrene 
TuS-Übungsleiter in Anspruch nehmen. Die Kosten betragen 105 € für Liftpass, 
Bus, Imbiss und ggf. Betreuung. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über 
die TuS-Homepage www.tus-gutach.de



 

 

Clemens Hengstler beim Trail-Marathon                  _    

Unsere TuS-ler sind weltweit sportlich 
unterwegs: 

Clemens Hengster hat vor kurzem 
einen Trail Marathon in Kambodscha 
erfolgreich absolviert. Neben 42,195 
km über Stock und Stein, mussten 
auch über 350 hm überwunden 
werden. Eine enorme Leistung, zu der 
wir Clemens recht herzlich gratulieren. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 


